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Niederschrift
zur 18. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

der Ortsgemeinde Schweighausen

Sitzungstermin: Montag, 17.10.2022

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 22:30 Uhr

Ort, Raum: im Sitzungssaal des Rathauses Schweighausen,
Feldstraße 8 in Schweighausen

veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 41 vom 13.10.2022

Anwesend sind:

Unter dem Vorsitz von

Frau Sonja Puggé - Vorsitzende zu TOP 1 bis 2 sowie zu
TOP 4 bis TOP 18.1 -

Von den Ratsmitgliedern

Frau Sabrina Döringer
Herr Ralf Kuhnen - Vorsitzender zu TOP 3 bis 3.3 sowie

Vorsitzender des Rechnungsprüfungs-
ausschusses -

Frau Patricia Pfeifer
Herr Bruno Rotard

Von den Beigeordneten

Herr Stefan Hofmann - Erster Beigeordneter, mit Ratsmandat,
zugleich als Schriftführer -

Herr Karl Sauer - 2. Beigeordneter, mit Ratsmandat -
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

2. Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und ähnlichen
Zuwendungen
Vorlage: 22 DS 16/ 0067

3. Jahresabschluss 2021

3.1. Genehmigung von außer- und überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen
2021
Vorlage: 22 DS 16/ 0068

3.2. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 und Vortrag des
Jahresergebnisses auf neue Rechnung
Vorlage: 22 DS 16/ 0069

3.3. Entlastung des Bürgermeisters, der Ortsbürgermeisterin und der jeweils in
Vertretung tätig gewesenen Beigeordneten für den Jahresabschluss 2021
Vorlage: 22 DS 16/ 0070

4. Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde Schweighausen
Vorlage: 22 DS 16/ 0071

5. 1. Änderung der Friedhofssatzung
Vorlage: 22 DS 16/ 0066

6. Bauangelegenheiten - vorsorglich -

7. Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich -

8. Reduzierbetrieb Straßenbeleuchtung

9. Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses während der Wintermonate

10. Aufhebung Kooperationsvertrag zu Windenergienanlagen

11. Auftragsvergabe für Grünflächenarbeiten

12. Beratungen über Mittelanmeldungen für geplante Maßnahmen
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13. Mitteilungen und Anfragen

13.1. Waldbegang mit dem Revierförster

13.2. Ersatzpflanzung am Friedhof

13.3. Endausbau der Straße "Auf der Zargaß"

13.4. Findling an der Abzweigung Friedhof in Richtung Dörstheck

13.5. Weckmänner für den bevorstehenden St.-Martin-Umzug

13.6. Anschaffung von geschlossenen Müllbehältern für den Spielplatz

13.7. Reinigung der Sinkkästen

13.8. Eingehende Zahlungen für den geplanten Jahreskalender der
Ortsgemeinde Schweighausen

13.9. Glühweinempfang

13.10. Touristische Darstellung als "Campinggemeinde"

13.11. Besuch von Studierenden der Hochschule Koblenz
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Protokoll:

Zur Sitzung des Ortsgemeinderates wurde form- und fristgemäß mit Schreiben vom
10.10.2022 sowie Veröffentlichung im Bad Ems-Nassau aktuell Nr. 41/2022 eingeladen.

Die Ortsbürgermeisterin eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die
Beschlussfähigkeit des Ortsgemeinderates fest. Zur Niederschrift vom 02.08.2022 merkt Frau
Pfeifer an, dass bei der Zusammenfassung der Ergebnisse der Bürgerversammlung zum
Punkt „DGH“ die Formulierung „mehrheitlich“ nicht ausreichend das Stimmungsbild
widerspiegelt. Die „überwiegende Mehrheit“ sei für die Erhaltung des DGH. Weitere
Wortmeldungen zur Niederschrift liegen nicht vor.

Öffentlicher Teil

TOP 1 Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Die Ortsbürgermeisterin gibt die Beschlüsse der vergangenen Sitzung
bekannt.

Herr Kuhnen teilt eingangs der Sitzung mit, dass das Material für den Grill,
welcher in den Garagen der Ortsgemeinde unterstand, von der Feuerwehr
bezahlt worden sei. Ein entsprechender Beleg liegen sowohl Frau Kerstin
Ludwig wie auch in Kopie demWehrführer vor. Da die Feuerwehr keinen Zugang
mehr zu den Garagen hat, sei der Grill in die „Wache Süd“ verbracht worden. Die
Nutzung stehe allerdings nach Rücksprache allen Einwohnern der
Ortsgemeinde offen. Es bleiben allerdings die Fragen unbeantwortet, wieso der
Oldtimerclub den Grill als sein Eigentum reklamiert hat und wieso die
Einbehaltung nicht mit der Ortsgemeinde abgesprochen wurde.

TOP 2 Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und
ähnlichen Zuwendungen
Vorlage: 22 DS 16/ 0067

Die Volksbank Rhein-Lahn hat auf Anfrage 250€ zur Anschaffung des neuen
Spielgerätes beigesteuert. Laut Aussage von Frau Melanie Mann hat diese rund
750€ an Spenden aus der Bürgerschaft und dem eigenen Erlös beim Traktorfest
eingesammelt. Die Sammlung im Ort ist jedoch noch nicht abgeschlossen, eine
Übergabe hat bislang auch noch nicht stattgefunden.

Der Ortsgemeinderat stimmt daher zunächst einstimmig für die Annahme der
Spende der Voba in Höhe von 250€.

Einstimmiger Beschluss:

Der Spende durch die Volksbank Rhein-Lahn-Limburg eG in Höhe von
250,00 € wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0
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TOP 3 Jahresabschluss 2021

Ortsbürgermeisterin Puggé verlässt bei den Punkten 3 bis 4 den Sitzungstisch
und begibt sich in den Zuhörerbereich. Der Vorsitzende des
Rechnungsprüfungsausschusses, Herr Ralf Kuhnen, übernimmt den Vorsitz
zum Vortrag des Berichts des Rechnungsprüfungsausschusses. Der
Beigeordnete Hofmann hat im Jahr 2021 keine Vertretungstätigkeit
übernommen.

TOP 3.1 Genehmigung von außer- und überplanmäßigen Aufwendungen und
Auszahlungen 2021
Vorlage: 22 DS 16/ 0068

Es sind im Jahr 2021 laut Bericht außer- und überplanmäßige Auslagen in Höhe
von 9.460€ angefallen. Diese resultieren hauptsächlich aus höheren
Umlagezahlungen bedingt durch Mehreinnahmen.

Der Ortsgemeinderat stimmt für die Genehmigung der Überschreitung der
Haushaltsmittel in 2021.

Einstimmiger Beschluss:

Die festgestellten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und
Auszahlungen in Höhe von 9.460,08 € werden genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 6
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 3.2 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 und Vortrag des
Jahresergebnisses auf neue Rechnung
Vorlage: 22 DS 16/ 0069

Der Ortsgemeinderat stimmt überdies für die Verabschiedung des geprüften
Jahreshaushaltes 2021 und dem Vortrag des Jahresergebnisses auf neue
Rechnung gemäß Vorlage.

Einstimmiger Beschluss:

1. Die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 wird
beschlossen.

2. Der Jahresüberschuss des Ergebnishaushaltes in Höhe von
66.214,52 € ist auf neue Rechnung vorzutragen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 6
Nein: 0
Enthaltung: 0
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TOP 3.3 Entlastung des Bürgermeisters, der Ortsbürgermeisterin und der jeweils
in Vertretung tätig gewesenen Beigeordneten für den Jahresabschluss
2021
Vorlage: 22 DS 16/ 0070

Desgleichen erteilt der Ortsgemeinderat Entlastung der Ortsbürgermeisterin und
des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde für den Jahresabschluss 2021 laut
Vorlage.

Einstimmiger Beschluss:

Dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau und den
Beigeordneten - soweit sie den Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad
Ems - Nassau vertreten haben und der Ortsbürgermeisterin und den
jeweils in Vertretung tätig gewesenen Beigeordneten wird für das
Haushaltsjahr 2021 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 6
Nein: 0
Enthaltung: 0

Ortsbürgermeisterin Sonja Puggé nimmt im Anschluss wieder am Sitzungstisch
Platz und übernimmt den Vorsitz.

TOP 4 Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde
Schweighausen
Vorlage: 22 DS 16/ 0071

Der Ortsgemeinderat nimmt den Prüfbericht zur Haushalts- und
Wirtschaftsführung der OG Schweighausen zur Kenntnis.

TOP 5 1. Änderung der Friedhofssatzung
Vorlage: 22 DS 16/ 0066

Zur bestehenden Friedhofsatzung stimmt der Ortsgemeinderat für die
Änderung der Größe der Urnenplatten in § 18 Abs. 2 auf die Größe von
70x70cm.

Einstimmiger Beschluss:

Der Ortsgemeinderat Schweighausen beschließt die als Anlage
beigefügte 1. Änderung der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde
Schweighausen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
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Enthaltung: 0

TOP 6 Bauangelegenheiten - vorsorglich -

Entfällt.

TOP 7 Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich -

Entfällt.

TOP 8 Reduzierbetrieb Straßenbeleuchtung

In Sachen Reduzierbetrieb der Straßenbeleuchtung betreibt die OG
Schweighausen bereits moderne LED-Technik, welche nachts nach Kenntnis
des Ortsgemeinderats bereits im Reduzierbetrieb läuft. Daher wird keine
Notwendigkeit für weitere Einschränkungen gesehen.

In diesem Zusammenhang spricht sich der Ortsgemeinderat dafür aus, wie auch
in den Vorjahren in der Advent- und Weihnachtszeit, den Weihnachtsbaum am
Denkmal zu beleuchten (auch LED-Technik).

TOP 9 Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses während der Wintermonate

Vor Eintritt in diesen Tagesordnungspunkt informiert die Ortsbürgermeisterin die
Anwesenden, dass der TUS Schweighausen die wöchentliche Nutzung des
DGH zum 31.12.2022 gekündigt hat. Die ausgehändigten Schlüssel wurden bei
der 1. Vorsitzenden, Frau Heike Pfaff, zum Ende der Belegungszeit angefordert.

Perspektivisch ist keine regelmäßige Nutzung durch andere Vereine zu
erwarten.

Derzeit ist das DGH im Katastrophenfall als sog. „Wärmeinsel“ von der
Ortsgemeinde vorzuhalten. Gas wurde bei der Fa. Knauber bestellt.

Der Ortsgemeinderat entscheidet, dass eine Hallenanmietung für private
Feierlichkeiten etc. bis auf Weiteres auf Anfrage möglich bleiben soll.

Bei einer etwaigen Häufung von Anfragen wird ggf. erneut abgewogen.

TOP 10 Aufhebung Kooperationsvertrag zu Windenergienanlagen

Der noch aus der Vergangenheit bestehende Solidarpakt zur Errichtung von
Windenergieanlagen der fünf Ortsgemeinden Südwest soll aufgehoben werden.
Zum einen hat dieser in der Form keinen Bestand mehr, da die damaligen
Bestrebungen eingestellt wurden und nun auch eine der damals beteiligten
Ortsgemeinden kein erneutes Interesse an der Etablierung von
Windenergieanlagen bekundet hat.
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Einstimmiger Beschluss:

Der Ortsgemeinderat stimmt infolgedessen für die Aufhebung des
Solidarpaktes.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 11 Auftragsvergabe für Grünflächenarbeiten

Zur Grünflächenpflege der gemeindeeigenen Flächen, die nicht von der
Gemeindearbeiterin bewältigt werden können, liegt ein Angebot der Fa. Koch
aus Dahlheim vor. Von einer neuerlichen Anfrage beim Lohnbetrieb Wagner
wurde abgesehen, da aufgrund des originären Aufgabenspektrums nicht von
einer zeitnahen Erledigung ausgegangen werden kann. Die Firma Pierre von
der Heidt wurde kontaktiert, hat sich aber nicht mehr gemeldet.

Bei Herrn Koch wurde ein „Akutpaket“ angefragt, welches Grünflächenarbeiten
in den Hängen Kirchstraße, Hang Denkmal, Hang Braubacher Straße (Conny
Sund) sowie den Hang am Parkplatz Gartenstraße inklusive Abtransport und
Entsorgung gegen Nachweis beinhaltet.

Einstimmiger Beschluss:

Einer Auftragserteilung an die Firma Koch aus Dahlheim zum
Angebotspreis in Höhe von 2.614,40 € wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

Des Weiteren liegt ein Angebot für wiederkehrende Pflegemaßnahmen (1x
Hänge Kirchstraße, 3x p.a. Hang Denkmal, 3x p.a. Hang und Fläche Parkplatz
Gartenstraße, sowie 2x p.a. Hang Braubacher Straße) in Höhe von 3.385,90 €
inklusive Abtransport und Entsorgung gegen Nachweis vor.
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Frau Pfeifer setzt den Rat darüber in Kenntnis, dass sich Verantwortliche aus
den Vorständen von Traktorverein, Feuerwehr und der TuS zur Flächenpflege
angeboten hätten.

Aufgrund des mit der Pflege verbundenen recht großen Aufwandes und der an
den Tag gelegten Zurückhaltung bei den Arbeitseinsätzen vergangener Jahre
zweifeln einige Ratsmitglieder an, ob diese Offerte auf lange Sicht realisierbar ist
und dauerhaft Bestand haben wird.

Mehrheitlich spricht sich der Rat dennoch für einen probeweisen Einsatz aus.
Bei erneutem Scheitern muss sich ggf. um eine Pflege durch einen externen
Dienstleister bemüht werden.

TOP 12 Beratungen über Mittelanmeldungen für geplante Maßnahmen

Der Ortsgemeinderat beschließt

Einstimmiger Beschluss:

Zur Mittelanmeldung wird vom Ortsgemeinderat im Nachgang für den
kommenden Doppelhaushalt ein Betrag in Höhe von 3.000€ für das
Erntedankfest, welches im Jahr 2024 durch die Ortsgemeinde
auszurichten ist, aufgenommen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 13 Mitteilungen und Anfragen

TOP 13.1 Waldbegang mit dem Revierförster

Die Vorsitzende informiert den Ortsgemeinderat, dass am 04.11.2022 um
16:00 Uhr ein Waldbegang mit Revierförster Langen stattfinden wird.

TOP 13.2 Ersatzpflanzung am Friedhof

Zur Ersatzpflanzung am Friedhof: einige Pflanzen sind dem Verbiss zum Opfer
gefallen, andere dem Rasenmäher. Hier werden neue Pflanzen bestellt,
welche dann eingezäunt werden sollen, um sowohl vor Rasenmäher wie auch
Wildtieren geschützt zu werden. Entsprechende Gitterhülsen und Holzpfähle
müssen bestellt werden.
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TOP 13.3 Endausbau der Straße "Auf der Zargaß"

Bezüglich des Endausbaus der Straße „Auf der Zargaß“ sollten im September
Vermessungen stattfinden. Ob diese stattgefunden haben ist aktuell nicht
bekannt. Die geologischen Gutachten aus der Vergangenheit können genutzt
werden.

TOP 13.4 Findling an der Abzweigung Friedhof in Richtung Dörstheck

An dem Abzweig Friedhof in Richtung Dörstheck wurde ein Findling, der dort
zum Schutz der Bankette vor Auswaschung und Befahrung positioniert war,
ohne Absprache verrückt. Hier muss vor dem Winter die Bankette wieder
hergerichtet werden, um auch (Frost)Schäden an dem neu hergestelltenWeg zu
vermeiden.

Darüber hinaus soll mit den betroffenen Landwirten gesprochen werden, dass
wenn ein Stein stören sollte, dieser nachdem er für die Arbeiten weggeräumt
wurde, später wieder an Ort und Stelle zu verbringen ist.

TOP 13.5 Weckmänner für den bevorstehenden St.-Martin-Umzug

Der Ortsgemeinderat beschließt, die Kosten für die Weckmänner für den
bevorstehenden St.Martin-Umzug aus dem Haushalt der Ortsgemeinde zu
bestreiten.

Die seit Jahrzehnten angewandte Praxis wurde im vergangenen Jahr durch
einen Neubürger in einer Mail gegenüber der Ortsbürgermeisterin stark kritisiert.
Es ist nicht bekannt, wie sich die bisherige langjährige Praxis entwickelt hat. Die
Vorsitzende hatte 2020 versucht, dies über den Altbürgermeister in Erfahrung zu
bringen. Die gesamte Organisation inkl. Beschaffung der Weckmänner und
Bewirtung (Dippekuchenessen, Getränke) wird vom Ponyhof übernommen.
Auch die finanzielle Seite wird einzig über den Ponyhof bestritten. Allerdings
nimmt der Ortsgemeinderat die konstruktive Kritik gerne an und wird die
Rechnung der Weckmänner übernehmen. Herr Hofmann setzt sich hierzu mit
Kerstin Ludwig vom Ponyhof in Verbindung.

TOP 13.6 Anschaffung von geschlossenen Müllbehältern für den Spielplatz

Frau Pfeifer fragt nochmals bzgl. der geplanten Anschaffung von geschlossenen
Müllbehältern für den Spielplatz an.

Die Vorsitzende berichtet, dass es verschiedene Varianten (Kunststoff – ca. 80
Euro und Metall – ca. 200-250 Euro netto) gibt.

Der Ortsgemeinderat spricht sich für die Metallvariante für Spielplatz, Rathaus
und Ruhebank Luise aus.
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TOP 13.7 Reinigung der Sinkkästen

Frau Pfeifer erkundigt sich, ob mittlerweile Zahlen für die Entsorgung in Sachen
Reinigung der Sinkkästen vorliegen. Diese wurde aktuell nicht angefragt, da
nach letztem Kenntnisstand die Feuerwehr die Leerung vornehmen wollte. Eine
entsprechende Anfrage wird zeitnah gestellt.

TOP 13.8 Eingehende Zahlungen für den geplanten Jahreskalender der
Ortsgemeinde Schweighausen

Frau Pfeifer fragt an, wie eingehende Zahlungen für den geplanten
Jahreskalender verwaltet werden können. Es wird angeregt, bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Ems-Nassau die Einrichtung eines
Sonderpostens anzufragen
.

TOP 13.9 Glühweinempfang

Der in der Vergangenheit bereits angesprochene Glühweinempfang soll am
Donnerstag, den 29.12.22 ab 16:00 Uhr stattfinden.

TOP 13.10 Touristische Darstellung als "Campinggemeinde"

Die Eheleute Benny und Anna Hessel sind mit einer Idee auf den
Ortsgemeinderat zugekommen, wo man sich als sog. „Campinggemeinde“
touristisch darstellen kann. Initiator ist das Unternehmen „Alpaca-Camping“.
Hier kann man Flächen, auch auf der „grünen Wiese“, für Camper und
Wohnmobile anbieten. Infomaterial wurde seitens der Eheleute Hessel
mitgegeben.

Im Ortsgemeinderat werden Überlegungen laut, dass manWohnmobilstellplätze
mit entsprechender Infrastruktur in das Konzept der Erneuerung des DGH mit
einbinden könnte.

TOP 13.11 Besuch von Studierenden der Hochschule Koblenz

Herr Hofmann und die Vorsitzende informieren in diesem Kontext über den
Besuch der Hochschule Koblenz, bei der sich Dekan Prof. Ulf Rückert mit rund
50 Studierenden ein Bild des Dorfgemeinschaftshauses, des Rathauses und
des dazwischenliegenden Platzes machen konnten. Die Problematik wird im
laufenden Semester „Bauen im Bestand“ behandelt. Zum Abschluss des
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Semesters ist eine Präsentation der Ergebnisse durch die Studentinnen und
Studenten vorgesehen.


